Lernsituation 1: Sie beschreiben die Aufgaben und Aufgabenbereiche des betrieblichen Rechnungswesens im Großhandelsbetrieb
Didaktische Hinweise
	Unterrichtsfach: Steuerung und Kontrolle
Lernfeld: 4
	Zeitrichtwert: 2 Unterrichtsstunden

	Kurzinformation zur Lernsituation:
Lernsituation zum Einstieg in das betriebliche Rechnungswesen. 
Die Auszubildende Nicole Höver erfährt an ihrem ersten Arbeitstag in der Finanzbuchhaltung der Primus GmbH die Bedeutung des Rechnungswesens für die betriebliche Kontrolle und Steuerung. Zudem erhält sie einen Überblick über die Aufgabenbereiche des Rechnungswesens.
	Handlungsprodukt/ Lernergebnis:
Übersicht zu den verschiedenen Aufgabenbereichen des betrieblichen Rechnungswesens.
Ergebnissicherung:
Stichwortsammlung – betriebswirtschaftliche Fragestellungen, die durch das Rechnungswesen beantwortet werden können

	Zuordnung der Zielformulierungen zu den Kompetenzkategorien

	Wissen
	Fertigkeiten
	Sozialkompetenz
	Selbstständigkeit

	Die Schülerinnen und Schüler kennen die Bedeutung des betrieblichen Rechnungswesens für das Unternehmen. Zudem kennen sie die verschiedenen Aufgabenbereiche des Rechnungswesens.

	Die Schülerinnen und Schüler erläutern, warum das Rechnungswesen ein Informations-, Kontroll- und Steuerungssystem für das Großhandelsunternehmen ist.
	Sie geben einander Rückmeldung zu Arbeitsergebnissen und unterstützen sich gegenseitig bei der Erarbeitung und Ergebniskontrolle.
	Sie erarbeiten sich Fachinhalte.

	Konkretisierung/Nennung der Inhalte:
· Bedeutung des betrieblichen Rechnungswesens
· Aufgaben der Finanzbuchhaltung, der Kostenrechnung der Statistik und der Planung
	Lern- und Arbeitstechniken:
· Kopfstandmethode
· Formen des kooperativen Lernens durch Partner- und Gruppenarbeit

	Unterrichtsmaterialien:
Arbeitsheft, Schulbuch
	Seiten im Lehrbuch: 
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Organisatorische Hinweise: –


	



	Verlaufsschema


	Handlungsphasen
	Schülerhandlungen
	Lehrerhandlungen
	Methoden/Medien

	Beschreibung und Analyse der Situation



	Die Schülerinnen und Schüler denken mithilfe der Kopfstandmethode über die Bedeutung des betrieblichen Rechnungswesens nach. 
Die Arbeitsaufträge sollten zunächst in Partnerarbeit ausgeführt werden. Alternativ kann dieser Arbeitsschritt auch in Gruppenarbeit durchgeführt werden.

	Die Lehrkraft informiert die Klasse über die Zielsetzung und den Ablauf der Lernsituation sowie den Einsatz etwaiger Lern- und Hilfsmittel.
Gegebenenfalls ist der Klasse die Kopfstandmethode kurz zu erläutern.
Es empfiehlt sich, die Ergebnisse dieser Arbeitsphase in einem Unterrichtsgespräch zu sammeln.
	· Kopfstandmethode
· Arbeitsheft

	Planen und durchführen




	· Partnerarbeit; die Aufgabenbereiche des Rechnungswesens können von den Lerngruppen mit wenig Vorerfahrungen mithilfe des Schulbuches erarbeitet werden.
· Die Schülerinnen und Schüler erklären einander anschließend die jeweiligen Aufgabenbereiche des Rechnungswesens in eigenen Worten.

	Beobachten des Prozesses und ggf. Hilfe geben. 
Wichtig ist der Hinweis, dass dies mit eigenen Worten geschehen sollte, wenn mit dem Schulbuch gearbeitet wird.
	Arbeitsheft

	Bewerten
	In dieser Phase sollen die Schülerinnen und Schüler ihre Arbeitsergebnisse zunächst selbstständig kontrollieren und ggf. ergänzen. Dazu gehen die Paare mit einem anderen Paar zusammen und bilden zwei neue Paare, welche sich gegenseitig kontrollieren. Wenn dies gut klappt, ist keine weitere Besprechung im Plenum nötig.
	Initiieren und Beobachten des Prozesses.
Ist diese Vorgehensweise in der betreffenden Lerngruppe nicht möglich, so kann die Bewertung und Kontrolle der Arbeitsergebnisse auch im Rahmen eines Unterrichtsgespräches stattfinden.

	· Arbeitsheft
· Bilden neuer Paare – Erläuterungen über Kreuz

	Lernergebnisse sichern
	Die Schülerinnen und Schüler listen betriebswirtschaftliche Fragestellungen auf, die sie mithilfe des Rechnungswesens beantworten können.
Dieser Arbeitsschritt ist zunächst in Einzel- und dann in Partnerarbeit durchzuführen. 
Angebot zur Differenzierung:
Die Lernenden erstellen einen kurzen Erklärfilm (Tutorial), in welchem sie die Bedeutung des Rechnungswesens für Unternehmen erläutern.
	Ermuntern Sie Ihre Klassen zum selbstständigen Verfassen ihrer Gedanken.
Bei schwachen Klassen kann diese Phase durch ein Unterrichtsgespräch ergänzt werden.
	Arbeitsheft



